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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 
 
 
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 

zur 38. öffentlichen Sitzung 

der Stadtverordnetenversammlung 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 04.11.2025 
 
Sitzungsort : im Kultur- und Sportforum, Dortelweiler Platz 1 (Saal) 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 18:00 Uhr – Ende: 18:17 Uhr 
 
Unterbrechungen : keine 
 
 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung waren durch Einladung vom 17.10.2025 - 
unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 23.10.2025 veröffentlicht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste). 
 
Die Tagesordnung wurde geändert. 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
 
 
 
 
 
Oliver Junker Stefan Döpfner 
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführer 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 45 
Davon anwesend: 38
  
 Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
 
CDU              16 (18) Mitglieder 
 
Althoff, Klaus  
Cicek, Hakan  
Cleve, Kerstin  
Gaigl, Florian  
Hager, Silke  
Junker, Oliver Stadtverordnetenvorsteher 
Kallmeyer, Matthias  
Liebermeister, Kurt  
Reichert, Susanne  
Schäfer, Karl Peter  
Utter, Irene  
Utter, Tobias  
Völker, Jens ab TOP 1b 
Werkmeister, Deliah  
Dr. Witzel, Hagen Roland  
Dr. Witzel, Sonja  
 
SPD                  7 (7) Mitglieder 
 
Ahäuser, Janis ab TOP 10  
André, Lucia  
Arabin, Klaus  
Fuhrmann, Mirjam  
Hauer, Carsten  
Dr. Hielscher, Bernd  
Lochmann, Walter  
 
GRÜNE                          8 (13) Mitglieder 
 
Eberlein, Sabina  
Dr. Grabo, Tobias  
Lohbeck, Andreas  
Pisonic, Melanie  
Schärpf, Petra  
Stoß, Thomas  
Tilse, Thomas  
Dr. Weller, Priska  
 
FDP                  3 (3) Mitglieder 
 
Dr. Holzapfel, Michael  
Kramer, Anja Nina  
Dr. Saam, Daniel  
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AfD                  2 (2) Mitglieder 
 
Asbeck, Fabian  
Schmidt, Norbert  
 
Ohne Fraktion                                     2 (2) Mitglieder 
 
FREIE WÄHLER 
Miosga, Martin  
PARTEILOS 
Wolf, Michael  
 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 
vom Magistrat: Bürgermeister Wysocki, Sebastian 
 Erster Stadtrat Zander, Bastian 
 Sozialdezernentin Müller-Grimm, Ricarda 
 StR Werner, Jürgen (CDU) 
 StR Breest, Clemens (CDU) ab TOP 1b 
 StR Foege, Christine (CDU) 
 StR Landgrebe, Udo (SPD) 
 StR Dr. h. c. Hahn, Jörg-Uwe (FDP) 
 StR Petersen, Ute (GRÜNE) 
 
von der Verwaltung: Döpfner, Stefan 
 
 
c) es fehlten: 
 
 Stv. Cleve, Andreas (CDU) 
 Stv. Reitz, Christian (CDU) 
 Stv. Gellner, Myriam (GRÜNE) 
 Stv. Kaiser, Daniel (GRÜNE) 
 Stv. Matthias, Jens (GRÜNE) 
 Stv. Stettin, Christian (GRÜNE) 
 Stv. Yönter, Isil (GRÜNE) 
 
 
Presse: 1 Zuhörer:  6 
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Änderung der Tagesordnung: 
 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Junker informiert, dass in der letzten Sitzung der TOP 
„Errichtung einer Tempo 30-km/h Zone in der Straße am Südbahnhof“ zwar in Tagesordnung 
A überführt, aber nicht abgestimmt wurde. Dies wird heute nachgeholt. 
 
Er schlägt vor die Tagesordnungspunkte 
 
TOP 4 Errichtung einer Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet des Bahnhofes Bad Vilbel 
TOP 5 Erweiterung der Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet „Quellenpark“ sowie der Petterweiler 
Straße und Teilbereiche der Homburger Straße 
TOP 6 Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen Raum der Stadt Bad Vilbel 
TOP 7 Zustimmung zur Änderung der Satzung der Kulturfonds Frankfurt RheinMain GmbH 
TOP 8 Abtretung und Erwerb von Geschäftsanteilen im Zuge der Beitritte des Kreises 
Offenbach und des Rheingau-Taunus-Kreis zur Kulturfonds Frankfurt RheinMain GmbH 
TOP 9 Verlängerung der Amtszeiten von Mitgliedern des Ortsgerichts 
 
in die Tagesordnung A zu überführen. Zusätzlich informiert er: 
 
TOP 10 Antrag der Fraktion AfD „Schaffung eines Buchungsportals für städtische Räume 
und Säle“ wurde zurückgezogen  
TOP 11 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN „Potentiale aus 
Baugesetznovellen“ wurde geändert. Dazu informiert Herr Stadtverordnetenvorsteher Junker 
später.  
 
Die Überführung der vorgeschlagenen TOPs in die Tagesordnung A lässt Herr 
Stadtverordnetenvorsteher Junker abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (36) 
 
Danach lässt er über die geänderte Tagesordnung abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig (36) 
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TAGESORDNUNG 

 
 
 

1. Mitteilungen   
 
 

  a) des Stadtverordnetenvorstehers   
 
 

  b) des Magistrats   
 
 

 Tagesordnung A:*)   
 
 

3. Errichtung einer Tempo 30-km/h-Zone in der Straße „Am 
Südbahnhof“ 
 

2025/98  

4. Errichtung einer Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet des 
Bahnhofes Bad Vilbel 

2025/124  
 
 

5. Erweiterung der Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet 
„Quellenpark“ sowie der Petterweiler Straße und 
Teilbereiche der Homburger Straße 

2025/136  

 
 

6. Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen 
Raum der Stadt Bad Vilbel 

2025/132  
 
 

7. Zustimmung zur Änderung der Satzung der Kulturfonds 
Frankfurt RheinMain GmbH 

2025/125  
 
 

8. Abtretung und Erwerb von Geschäftsanteilen im Zuge der 
Beitritte des Kreises Offenbach und des Rheingau- 
Taunus-Kreis zur Kulturfond Frankfurt RheinMain GmbH 

2025/126  

 
 

9. Verlängerung der Amtszeiten von Mitgliedern des 
Ortsgerichts 

2025/137  
 
 

 Tagesordnung B:   
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
 
 

4. Errichtung einer Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet des 
Bahnhofes Bad Vilbel 

2025/124  
 
 

5. Erweiterung der Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet 
„Quellenpark“ sowie der Petterweiler Straße und 
Teilbereiche der Homburger Straße 

2025/136  

 
 

6. Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen 
Raum der Stadt Bad Vilbel 

2025/132  
 
 

7. Zustimmung zur Änderung der Satzung der Kulturfonds 
Frankfurt RheinMain GmbH 

2025/125  
 
 

8. Abtretung und Erwerb von Geschäftsanteilen im Zuge der 
Beitritte des Kreises Offenbach und des Rheingau- 
Taunus-Kreis zur Kulturfond Frankfurt RheinMain GmbH 

2025/126  

 
 

9. Verlängerung der Amtszeiten von Mitgliedern des 
Ortsgerichts 
 

2025/137  
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10. Geänderter Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN vom 04.11.2025 
betr. Potentiale aus Baugesetznovellen 

2025/120 AT  

 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
 
TOP 1. Mitteilungen 
 
 
 
TOP 1.a) des Stadtverordnetenvorstehers 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Junker begrüßt den für Herrn Tom Rademacher 
nachgerückten Stv. Walter Lochmann (SPD). 
 
 
TOP 1.b) des Magistrats 
 
Herr Bürgermeister Wysocki: 
 
Siehe Anlage 1 
 
 
Herr Erster Stadtrat Zander: 
 
Zuerst berichtet er über das Thema „Meldung der Steuer-Identifikationsnummer“. Am 
05.11.2025 wird dazu eine Abfrage seitens des Sitzungsbüros an alle Mandatsträger 
erfolgen und er begründet diese mit einem Zitat aus der Mitteilungsverordnung des Bundes: 
„Die Mitteilungsverordnung des Bundes regelt die Übermittlung von Mitteilungen von 
Behörden und anderen öffentlichen Stellen an die Finanzbehörden. Die Verordnung besagt, 
dass Zahlungen, wie Aufwandsentschädigungen, Verdienstausfallzahlungen, Sitzungsgelder 
sowie Fahrtkosten an ehrenamtlich tätige Mitglieder oder Beschäftigte für eine Behörde, 
grundsätzlich an die zuständige Finanzbehörde zu melden sind.“ 
Abfrage und Weitergabe der Steuer-Identifikationsnummern müssen durch die 
Stadtverwaltung vorgenommen werden. Er bittet die anwesenden Mandatsträger um 
Beantwortung bis Ende des Monats. 
 
Herr Erster Stadtrat Zander nimmt Bezug auf den zurückgezogenen Antrag der Fraktion AfD 
„Schaffung eines Buchungsportals für städtische Räume und Säle“. In der letzten Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses hatte man sich darauf verständigt, dass der Erste 
Stadtrat beim federführenden Fachbereichsleiter, Herrn Claus-Günther Kunzmann, 
nachfragt, wann mit einer Umsetzung zu rechnen ist. Die Antwort von Herrn Kunzmann 
lautete „Sommer 2026“. Der Erste Stadtrat und Herr Bürgermeister Wysocki als zuständiger 
Dezernent finden das Anliegen eine „gute Sache“, die auch umgesetzt werden soll. 
 
 
Frau Sozialdezernentin Müller-Grimm: 
 
Siehe Anlage 2 
 
 
 
 
 



Stadtverordnetenversammlung vom 04.11.2025   

Tagesordnung A:*) 
 
TOP 3. Errichtung einer Tempo 30-km/h-Zone in der Straße „Am Südbahnhof“ 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Straße „Am Südbahnhof“ als Tempo 
30-km/h-Zone ausgewiesen wird. 
 
Die Einvernahme ist somit hergestellt und die Straßenverkehrsbehörde kann die Tempo 30-
km/h-Zone anordnen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
 
 
 
TOP 4. Errichtung einer Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet des Bahnhofes Bad Vilbel 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass der Bereich mit den Straßen 
Bahnhofsplatz, Dieselstraße, Seestraße und Wilhelmstraße als Tempo 30-km/h-Zone 
ausgewiesen wird. 
 
Die Einvernahme ist somit hergestellt und die Straßenverkehrsbehörde kann die Tempo 30-
km/h-Zone anordnen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
 
 
TOP 5. Erweiterung der Tempo 30-km/h-Zone im Gebiet „Quellenpark“ sowie der 

Petterweiler Straße und Teilbereiche der Homburger Straße 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass ein Restbereich der Paul-Ehrlich-Straße, 
die Carl-Benz-Allee, die Petterweiler Straße sowie Teilbereiche der Max-Planck-Straße und 
der Homburger Straße als Tempo 30-km/h-Zone ausgewiesen werden. 
 
Die Einvernahme ist somit hergestellt und die Straßenverkehrsbehörde kann die Tempo 30-
km/h-Zone anordnen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
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TOP 6. Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen Raum der Stadt 

Bad Vilbel (siehe Anlage 3OP) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Magistrat genehmigt den Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen 
Raum der Stadt Bad Vilbel. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
 
 
TOP 7. Zustimmung zur Änderung der Satzung der Kulturfonds Frankfurt RheinMain 

GmbH (siehe Anlage 4OP) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Vilbel stimmt der als Anlage beigefügten 
und von der Gesellschafterversammlung der Kulturfonds Frankfurt RheinMain GmbH 
beschlossenen Änderung der Gesellschaftssatzung in der Fassung vom 22. Mai 2025 zu. 
 
Der Magistrat wird beauftragt, die Zustimmung gegenüber der Gesellschaft entsprechend zu 
erklären. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
 
 
TOP 8. Abtretung und Erwerb von Geschäftsanteilen im Zuge der Beitritte des 

Kreises Offenbach und des Rheingau- 
Taunus-Kreis zur Kulturfond Frankfurt RheinMain GmbH (siehe Anlage 5OP) 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Erhöhung des Stammkapitals an der 
Gemeinnützigen Kulturfonds Frankfurt RheinMain GmbH um 500 € auf dann nunmehr 1.500 
€, was 1,15% der Gesellschaftsanteile entspricht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
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TOP 9. Verlängerung der Amtszeiten von Mitgliedern des Ortsgerichts 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Verlängerungen der Amtszeiten der o.g. 
Ortsgerichtsmitglieder um die jeweils genannten Zeiträume. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (37) 
 
 
 
 
 
Tagesordnung B: 
 
 
 
TOP 2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Das Protokoll wird einstimmig (37) genehmigt. 
 
 
TOP 10. Geänderter Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 04.11.2025 

betr. Potentiale aus Baugesetznovellen (siehe Anlage 6) 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Junker berichtet vor der Einbringung des geänderten 
Antrags: 
Der ursprüngliche Antrag wurde im Planungs-, Bau- und Umweltausschuss nach 
entsprechenden Ausführungen von Herrn Bürgermeister Wysocki zurückgestellt. Die 
Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN hat am 04.11.2025 den geänderten Antrag 
eingereicht. 
 
 
Der Antrag wird angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür: Fraktionen CDU, SPD, GRÜNE, FDP, Stv. Miosga, Stv. Wolf    (36) 
dagegen: ./. 
Enthaltung: Fraktion AfD          (2) 
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Mitteilungen SVV am 04.11.2025 

 

 

Öffentliche Baustellenführung Theaterwerkstätten 

 

Öffentliche Baustellenführung am Samstag, 15.11.2025 um 11.30 Uhr in Dortelweil, Han-

nelore-Elsner-Weg. Anwesend sind Intendant Claus-Günther Kunzmann und Architekt Rein-

hard Paulun von crep D Architekten. Auf der Fläche hinter dem Betriebshof entsteht auf dem 

4500 Quadratmeter großen Grundstück am Rande des Stadtteils ein 80 Meter langes, 35 Me-

ter breites und zehn Meter hohes Gebäude, das in Massivbauweise errichtet wird. Das Ge-

bäude beherbergt künftig drei Probebühnen, aber auch Fundus, Werkstätten wie Malersaal, 

Schreinerei, Schlosserei, Elektrowerkstatt, Requisitendepot, Techniklager oder Schneiderei, 

Büros, Bühnen sowie Umkleiden, Duschen und sanitäre Anlagen befinden. Bruttogebäudeflä-

che rund 3.600 Quadratmeter. 

 

Gedenkveranstaltung Pogrom-Gedenken 

 

Auch in diesem Jahr gedenken die Stadt Bad Vilbel und die Jüdische Gemeinde der Opfer der 

Pogromnacht des Jahres 1938. 

 

Das Gedenken findet am Montag, den 10. November ab 17:00 Uhr am Gedenkstein vor dem 

Historischen Rathaus statt. 

 

Volkstrauertag 

 

In diesem Jahr finden in Bad Vilbel sowie in den Stadtteilen Dortelweil und Gronau anlässlich 

des Volkstrauertages Gedenkfeiern statt. Der Magistrat der Stadt Bad Vilbel veranstaltet diese 

Gedenkfeiern gemeinsam mit dem Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer Behinderten und 

Sozialrentner Deutschland e.V.  

 

In der Lohstraße findet am Vorabend, Samstag, den 15.11.2025, um 16:30 Uhr der „Friedens-

gottesdienst zum Volkstrauertag“ in der Auferstehungskirche statt. Der Gottesdienst wird von 

Pfarrer Klaus Neumeier geleitet. Die Kranzniederlegung findet bereits vor dem Gottesdienst 

um 16:00 Uhr am Ehrenmal in der Lohstraße statt. Für die Stadt spricht Stadträtin Frau Müller-

Grimm. 

                                

In den Stadtteilen Dortelweil und Gronau finden wie gewohnt am Sonntag, den 16.11.2025, 

eigene Gedenkfeiern statt. Und zwar 

 

• Im Stadtteil Dortelweil um 12:00 Uhr. 

Bürgermeister Bad Vilbel, 04.11.2025 

 

  Sebastian Wysocki 

 Telefon 06101 602200 

 Telefax 06101 602353 

 E-Mail 

Sebastian.Wysocki 

@bad-vilbel.de 
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Am Ehrenmal auf dem Dortelweiler Friedhof spricht Bürgermeister Sebastian Wysocki, die An-

dacht hält Pfarrer Julian Lezuo von der evangelischen Kirche. Die Gedenkfeier wird in diesem 

Jahr von der Kolpingkapelle Dortelweil musikalisch begleitet. 

 

• Im Stadtteil Gronau um 10:00 Uhr. 

Der Gottesdienst in der evangelischen Kirche Gronau wird von Pfarrperson Tovja Heymann 

geleitet. Im Anschluss findet die Kranzniederlegung am Ehrenmal an der Kirche statt. Für die 

Stadt Bad Vilbel spricht Ortsvorsteher Lukas Worel. 

 

Antrag des Herrn Stv. Wolf vom 12.05.2025 betr. Aufstellung von attraktiven Sitzgelegenheiten 

unter den schattenspendenden Bäumen auf dem Georg-Mutz-Platz in Dortelweil 

 

In der SVV am 03.06.2025 wurde beschlossen, dass der Antrag des Herrn Stv. Wolf zur end-

gültigen Entscheidung an den Ortsbeirat Dortelweil überwiesen wird. Die Hessische Gemein-

deordnung (HGO) bietet diese Möglichkeit und Herr Stv. Hauer verweist auf die entsprechende 

Norm §82 Abs. 4 (1). 

 

Der Ortsbeirat Dortelweil hat sich in seiner Sitzung am 27.08.2025 mit dem Antrag befasst. 

Der Antrag wurde nach Verlesen der Stellungnahme der Stadt (Abfallwirtschaft und Grünflä-

chenpflege, Herr Kasimir) und Aussprache im Ortsbeirat von Herrn Wolf zurückgezogen. 

Es kam zu keiner Abstimmung. 

 

In der Sitzung am 22.10.2025 Teilte Ortsvorsteher Anders mit, dass der in der letzten Ortsbei-

ratssitzung behandelte Antrag vom Stadtverordneten Michael Wolf auf verbesserte Aufent-

haltsqualität auf dem Georg-Muth-Platz durch eine attraktive Sitzgruppe mit Tisch(en) unter 

den Bäumen aufgrund von absehbaren Wurzelschädigungen (Stellungnahme von Herrn Ka-

simir) nicht zugestimmt werden konnte. Bei einem Vororttermin von Herrn Anders/Herr Kasimir 

(wegen der Platzierung des Vertriebenen Denkmals) wurden die Möglichkeiten der Erweite-

rung der Sitzmöglichkeiten noch einmal betrachtet. Als Möglichkeit sieht Herr Kasimir – wenn 

auch grenzwertig – zu der vorhandenen Bank einen kleinen Tisch mit einer gegenüber-liegen-

den Bank auf der vorhandenen Pflasterfläche zu installieren. Diese Maßnahme wird auf Nach-

frage von Herrn Anders von den Ortsbeiratsmitgliedern mit unterstützt. 

 

gez. 

 

Sebastian Wysocki 

Bürgermeister 



  
 

 
 
Mitteilungen Stadtverordnetenversammlung am 04.11.2025 
 
 

Ergebnis der Abstimmung des Kultur- und Sozialausschusses zur Auswahl der Fra-
gen für die Jugendbefragung 

Alle 13 Mitglieder des Ausschusses haben ihre favorisierten Fragen mitgeteilt. Ziel der Abstim-
mung war die Auswahl von 25 Fragen aus einem Gesamtkatalog von 71 Fragen, die aus Sicht 
der Ausschussmitglieder besonders relevant für die Jugendbefragung sind. Die Auswahl dient 
als inhaltliche Leitlinie für den externen Anbieter, der den Fragebogen zur Jugendbefragung 
konzipiert und umsetzt. 

Übersicht der 10 höchstbewerteten Fragen 

 
Kategorie Nr. Frage (Kurzfassung) 

Freizeitverhalten 24 An welchen Orten in Bad Vilbel hältst du dich in deiner Frei-
zeit auf und gibt es Orte, die du meidest? 

Mitbestimmung & Politik 41 Bei welchen Themen möchtest du mitentscheiden – und 
wie? 

Mobilität 12 Seid ihr mit dem Mobilitätsangebot und der Erreichbarkeit 
der Innenstadt zufrieden? 

Wohlbefinden, Beratung 
& Unterstützung 

57 Was beschäftigt dich im Moment oder macht dir Sorgen? 

Mediennutzung 37 Informierst du dich über Geschehnisse in Bad Vilbel und wel-
che Medien nutzt du dafür? 

Sicherheit 64 Fühlst du dich in Bad Vilbel sicher? 

Sicherheit 65 Gibt es bestimmte Orte, an denen du dich unsicher fühlst – 
und wie würdest du dich sicherer fühlen? 

Mobilität 13 Welche Verkehrsmittel nutzt ihr in Bad Vilbel? (Bus & Bahn / 
Fahrrad / Auto / Carsharing / zu Fuß) 

Freizeitverhalten 21 Nutzt du Treffpunkte im öffentlichen Raum? (Parks, Efzet/Ju-
gendzentren, Sportplätze, Bibliotheken, Bushaltestellen, 
Bänke am Niddaufer, Schule, Plätze) 

Freizeitverhalten 25 Welche Angebote für Jugendliche bzw. welche Einkaufs-
möglichkeiten nimmst du außerhalb von Bad Vilbel wahr, 
weil sie in Bad Vilbel nicht vorhanden sind? 

 

Die Ergebnisse zeigen eine deutliche inhaltliche Ausrichtung. Besonders wichtig erscheinen 
den Ausschussmitgliedern: 

• Freizeitgestaltung und Treffpunkte, 
• Mitbestimmung und politische Teilhabe, 
• Wohlbefinden und Unterstützungsangebote, 
• Mobilität und Sicherheit. 

Dezernat IV Bad Vilbel, 04.11.2025 
 

 
 Ricarda Müller-Grimm 

 Telefon 06101 602-414 

 Telefax 06101       

 E-Mail 
Ricarda.mueller-grimm@bad-vil-
bel.de 

   



  
 

Damit ergibt sich ein deutliches Bild: Die Befragung soll sich auf die alltäglichen Lebensbedin-
gungen, die Mitgestaltungsmöglichkeiten und das Wohlbefinden der Jugendlichen konzentrie-
ren. 
 
Die Ergebnisse der Abstimmung werden nun dem externen Anbieter übergeben, 
der auf dieser Grundlage den finalen Fragebogen entwickeln wird. 
 
 
gez. 
 
 
Ricarda Müller-Grimm 
Stadträtin 
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